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Lobbyregister
für die Interessenvertretung gegenüber dem 
Deutschen Bundestag und der Bundesregierung

Detailansicht des Regelungsvorhabens

Zulassungsverfahren für förderfähige
Qualifizierungsmaßnahmen praktikabler machen

Stand vom 12.06.2024 10:14:05 bis 17.06.2024 12:00:26

Angegeben von:
am 12.06.2024 Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft e. V. (R000989)

Beschreibung:
Aktuell dauert das Zulassungsverfahren für Maßnahmen zu lang, die Anforderungen an das 

Maßnahmendesign stammen aus der Zeit der Massenarbeitslosigkeit und das 

Verwaltungsverfahren der BA im Anschluss an die Maßnahmenzulassung ist langwierig und 

analog. Ebenso muss eine überregionale Zulassung der Maßnahmen möglich sein. Das gilt 

insbesondere im Zuge der Verbreitung rein digitaler Qualifizierungsmaßnahmen. Zudem sollte der 

Mindestumfang für geförderte Maßnahmen von mindestens 120 auf 60 Unterrichtseinheiten 

gesenkt werden, um die Praktikabilität vor Ort zu erhöhen und die Schaffung eines eigenen 

Bundesdurchschnittskostensatzes angestrebt werden. Nicht zuletzt sollte das Erfordernis, wonach 

die letzte Förderung vier Jahre zurückgelegen haben muss, auf den Prüfstand gestellt werden.

Betroffene Interessenbereiche (2)

 Arbeitsmarkt [alle RV hierzu]

 Berufliche Bildung [alle RV hierzu]
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